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Amtliche Bekanntmachungen

Ankündigung 39. Ratssitzung
Stadtrat Wildenfels

Die nächste Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am
Donnerstag, dem 13. Dezember 2012, statt.

Ort: Sportlerheim Wildenfels, Lindenallee 20, Wil-
denfels

Beginn: 19.00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Einladung, die
ab 5. Dezember 2012 in den Schaukästen am Rathaus
Wildenfels; gegenüber dem ehemaligen Gemeindeamt OT
Härtensdorf; am ehemaligen Gemeindeamt OT Wiesen-
burg und an den Anschlagtafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT
Wiesen, und Höhe Wildenfelser Straße 13, OT Schönau,
bekannt gemacht wird.

Unter anderem sollen in dieser Ratssitzung folgende
Themen auf der Tagesordnung stehen (Änderungen
vorbehalten):
• Informationen
• Bürgerfragestunde
• Entwurf Haushaltsplan 2013 – 1. Lesung
• Feststellung Jahresabschluss 2011 gemeinnützige

GmbH Schloss Wildenfels
• Beteiligungsbericht der Stadt Wildenfels für das Jahr

2012
• Liegenschaftsangelegenheiten
• Bauangelegenheiten

Tino Kögler, Bürgermeister

38. Sitzung des Stadtrates Wildenfels
am 15. November 2012

Am Donnerstag, dem 15. November 2012, fand in der
Landgaststätte Wiesenburg, Muldenweg 9 in Wildenfels,
OT Schönau, die 38. Sitzung des Stadtrates Wildenfels
statt. In der öffentlichen Beratung wurden folgende The-
men behandelt; die gefassten Beschlüsse werden hiermit
bekannt gemacht.

• Der Stadtrat von Wildenfels bestätigt den vorliegen-
den Terminplan der Ratssitzungen von Januar 2013
bis August 2013.
(Beschluss Nr. 256/38/2012)

Ratssitzung Termin Ort

40. Ratssitzung 17. Januar 2013 Vereinshaus Härtensdorf

41. Ratssitzung 28. Februar 2013 Landgaststätte Wiesenburg

42. Ratssitzung 21. März 2013 Sportlerheim Wildenfels

43. Ratssitzung 18. April 2013 Vereinshaus Härtensdorf

44. Ratssitzung 16. Mai 2013 Landgaststätte Wiesenburg

45. Ratssitzung 13. Juni 2013 Sportlerheim Wildenfels

46. Ratssitzung 11. Juli 2013 Vereinshaus Härtensdorf

47. Ratssitzung 29. August 2013 Landgaststätte Wiesenburg

• Der Stadtrat von Wildenfels beschließt den
Entwurf des Hochwasserrisikomanagementplanes
(HWRMP) für den Wildenfelser Bach einschließlich
Härtensdorfer Bach auf dem Gebiet der Stadt Wilden-
fels in der vorliegenden Fassung.

Begründung:
Der Entwurf des Hochwasserrisikomanagement-
planes lag in der Zeit vom 24.09.2012 bis einschließ-
lich 22.10.2012 in der Stadtverwaltung Wildenfels und
im Landratsamt Zwickau, Untere Wasserbehörde
öffentlich aus.
(Beschluss Nr. 257/38/2012)

• Die Stadt Wildenfels bewilligt und beantragt die Lö-
schung der in Abteilung 2 unter lfd. Nr. 1 und 2
aufgeführten Grunddienstbarkeiten in allen Woh-
nungs- und Teileigentumsgrundbüchern von Blatt 650
bis 697 von Wiesenburg.
Begründung:
Die Notwendigkeit bzw. die entsprechenden Voraus-
setzungen der eingetragenen Dienstbarkeiten liegen
nicht mehr vor. Eine Durchfahrt ist auf dem Gelände
nicht mehr möglich. Die Stadt will die Grundbücher
bereinigen.
(Beschluss Nr. 258/38/2012)

• Der Stadtrat von Wildenfels autorisiert den Bürger-
meister, die Veräußerung des Mehrfamilienwohnge-
bäudes sowie des Nebengebäudes auf den Flurstü-
cken 19/3 und 21/1 der Gemarkung Schönau mit dem
dazugehörigen Grund und Boden vorzubereiten.
Begründung:
Der Erhaltungszustand des Gebäudekomplexes ist
bis auf die erneuerte Dacheindeckung sehr schlecht.
Das Gebäude müsste umfassend saniert werden.
Von den 5 Wohneinheiten ist aktuell nur eine bewohnt.
Die notwendigen Kosten für eine grundhafte Sanie-
rung kann die Stadt aktuell nicht aufbringen, sodass
es zu einer weiteren Verschlechterung der Gebäude-
substanz kommen wird. In der Privatisierung sieht die
Stadt die Chance, das Gebäude zu erhalten und auf
dem privaten Sektor Wohnraum zu schaffen.
(Beschluss Nr. 259/38/2012)

Tino Kögler, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
der Wahl einer Friedensrichterin/

eines Friedensrichters für den Schiedsstellenbezirk
Wildenfels, Hartenstein, Langenweißbach

Die Stadt Wildenfels sucht eine Friedensrichterin oder
einen Friedensrichter für den Schiedsstellenbezirk
Wildenfels, Hartenstein, Langenweißbach.
Dieses Ehrenamt können Einwohner der Kommunen Wil-
denfels, Hartenstein und Langenweißbach übernehmen,
die mindestens 30 und höchstens 70 Jahre alt sein sollen
und die Interesse an einer solchen Aufgabe haben.
Die Aufgabe der Friedensrichterin oder des Friedensrich-
ters besteht darin, außerhalb eines Gerichtsverfahrens
kleinere Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten –
vermögens- und strafrechtlicher Art – zu schlichten und im
Schlichtungsverfahren einen Vergleich herbeizuführen.
Die Aufgabenpalette des Friedensrichters ist vielfältig, wie
beispielsweise Nachbarschaftsstreitigkeiten, Ärger mit
dem Vermieter, aber auch Körperverletzung, Hausfrie-
densbruch oder Beleidigung und Sachbeschädigung.
Der Stellvertreter hat die Rechtsstellung eines Friedens-
richters, darf das Amt aber nur anstelle des Friedensrich-
ters bei dessen Verhinderung ausüben.
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Nimmt er an den Sitzungen der Schiedsstelle teil, hat er
das Amt des Protokollführers zu übernehmen.
Die Friedensrichterin oder der Friedensrichter wird für
5 Jahre vom Stadtrat der Stadt Wildenfels gewählt und
kann auch wiedergewählt werden.
Der Stadtrat der Stadt Hartenstein und der Gemeinderat
der Gemeinde Langenweißbach haben für die Wahl ein
Vorschlagsrecht.
Die Wahl bedarf der Bestätigung durch den Vorstand des
Amtsgerichts Zwickau.
Die gewählten Personen werden durch den Vorstand des
Amtsgerichts Zwickau berufen und vereidigt.
Wer im Schiedsstellenbezirk (Wildenfels, Hartenstein,
Langenweißbach) wohnt und Interesse an der Aufgabe
hat, wird gebeten, sich schriftlich bis zum 31. Dezember
2012 bei der Stadtverwaltung Wildenfels, der Stadtver-
waltung Hartenstein oder der Gemeindeverwaltung
Langenweißbach zu bewerben.

Von der Berufung in das Amt des Friedensrichters bzw.
Stellvertreters zwingend ausgeschlossen nach § 4 Abs. 2
und 3 des Gesetz über die Schiedsstellen in den Gemein-
den des Freistaates Sachsen und über die Anerkennung
von Gütestellen im Sinne des § 794 Abs. 1 Nr. 1 der
Zivilprozessordnung (Sächsisches Schieds- und Gütestel-
lengesetz – SächsSchiedsGütStG) Vom 27. Mai 1999
(SächsGVBI. S. 247) zuletzt geändert durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 11. Juni 2010 (SächsGVBI. S. 154)
- zugelassene Rechtsanwälte,
- bestellte Notare,
- Berufsrichter, Staatsanwälte, Polizei- und Justizbe-

dienstete,
- Personen, die die Besorgung fremder Rechtsangele-

genheiten geschäftsmäßig ausüben,
- Personen, die durch gerichtliche Anordnung in der

Verfügung über ihr Vermögen beschränkt sind.

Personen, die die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher
Ämter nicht besitzen, das sind Personen
- denen infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder

die die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter
entzogen wurde,

- denen für die Besorgung ihrer eigenen Angelegen-
heiten ein Betreuer mit Einwilligungsvorbehalt –
jedoch nicht durch einstweilige Anordnung – bestellt
ist,

- die aufgrund einer richterlichen Anordnung nach dem
Strafgesetzbuch in einem psychiatrischen Kranken-
haus untergebracht sind.

Nach § 4 Abs. 4 des Sächsischen Schiedsstellengesetzes
soll Friedensrichter nicht sein, wer
- bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr

noch nicht oder das 70. Lebensjahr schon vollendet
hat,

- nicht im Bezirk der Schiedsstelle wohnt,
- gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der

Rechtsstaatlichkeit verstoßen hat, insbesondere die
im Internationalen Pakt über bürgerliche und politi-
sche Rechte vom 19.12.1966 gewährleisteten Men-
schenrechte oder die in der Allgemeinen Erklärung
der Menschenrechte vom 10.12.1948 enthaltenen
Grundsätze verletzt hat oder

- für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder
Amt für nationale Sicherheit tätig war.

Der Bewerber hat gegenüber der Gemeinde schriftlich zu
erklären, dass Ausschlussgründe nach § 4 Abs. 2 – 5 des
SächsSchiedsStG nicht vorliegen, und seine Einwilligung,
Auskünfte zu den Ausschlussgründen des Absatzes Nr. 3
und 4 und des Absatzes 5 beim Bundesbeauftragten für
die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes einzuholen,
zu erteilen.

Wildenfels, den 29. November 2012

Der Bürgermeister
Tino Kögler

Das Einwohnermeldeamt informiert:
Was ist eine elektronische Lohnsteuerkarte?

Um Ihre individuelle Lohnsteuer berechnen und an das
Finanzamt abführen zu können, benötigt Ihr Arbeitgeber
von Ihnen bestimmte Informationen, die so genannten
Lohnsteuerabzugsmerkmale (Steuerklasse, Zahl der Kin-
derfreibeträge, Freibeträge und Kirchensteuermerkmal).
Diese Informationen, die als Elektronische LohnSteuerAb-
zugs-Merkmale (ELStAM) bezeichnet werden, sind in
einer Datenbank der Finanzverwaltung gespeichert und
werden den Arbeitgebern ab dem Jahr 2013 elektronisch
für den Lohnsteuerabzug bereitgestellt.

Warum wird die elektronische
Lohnsteuerkarte eingeführt?

Durch die elektronische Lohnsteuerkarte wird die Kommu-
nikation im gesamten Lohnsteuerabzugsverfahren
zwischen Arbeitnehmer, Arbeitgeber, Finanzamt und den
Meldebehörden erheblich vereinfacht und modernisiert.
So wird beispielsweise der Kinderfreibetrag nach Geburt
eines Kindes oder bei einer Heirat die Änderung der Lohn-
steuerklassen auf IV/IV automatisch beim Lohnsteuer-
abzug berücksichtigt.

Wie funktioniert das neue Verfahren?

Mit Beginn einer neuen Beschäftigung müssen Sie Ihrem
Arbeitgeber nur noch einmalig Ihr Geburtsdatum und Ihre
steuerliche Identifikationsnummer (IdNr.) angeben und
ihm mitteilen, ob es sich um das Haupt- oder um ein
Nebenarbeitsverhältnis handelt. Mit Hilfe dieser Informa-
tionen kann Ihr Arbeitgeber die benötigten ELStAM für den
Lohnsteuerabzug elektronisch bei der Finanzverwaltung
abrufen.
Hat das Arbeitsverhältnis bereits im Jahr 2012 bestanden,
liegen Ihrem Arbeitgeber diese Informationen in der Regel
bereits vor.
Für Ihre Lohnsteuerabzugsmerkmale ist ausschließlich
das Finanzamt zuständig (z. B. Berücksichtigung von Kin-
derfreibeträgen, Steuerklassenwechsel und anderen Frei-
beträgen.
Die Gemeinden bleiben weiterhin für die melderechtlichen
Daten wie z. B.
- Heirat
- Geburt eines Kindes
- Kirchenein- oder Kirchenaustritt
zuständig und übermitteln diese direkt an die Finanzver-
waltung.
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Wie erhalte ich Informationen über meine ELStAM?

Die ELStAM werden in den Lohnabrechnungen Ihres Ar-
beitgebers ausgewiesen.
Diese Informationen können Sie auch über das Elster-
Online-Portal unter www.elsteronline.de (Rubrik Arbeit-
nehmer) einsehen. Dort finden Sie auch Informationen
darüber, welcher Arbeitgeber Ihre Daten in den letzten
zwei Jahren abgerufen hat. Zur Nutzung des ElsterOnline-
Portals ist eine Authentifizierung unter Verwendung Ihrer
IdNr. notwendig. Darüber hinaus ist das für Sie zuständige
Finanzamt Ansprechpartner für Auskünfte zu Ihren gespei-
cherten ELStAM.

Wie finde ich meine steuerliche
Identifikationsnummer?

Die IdNr. gibt es seit 2008 und wurde allen Bundesbürgern
schriftlich mitgeteilt. Haben Sie Ihre IdNr. nicht vorliegen,
teilt Ihnen das Bundeszentralamt für Steuern diese auf
Anfrage schriftlich mit. Sie finden diese Nummer auch in
Schreiben und Steuerbescheiden der Finanzverwaltung.
Weitere Informationen zur IdNr. finden Sie im Internet
unter. www.identifikationsmerkmal.de.

Was muss ich als Arbeitnehmer beachten?

Das elektronische Verfahren startet zum 1. Januar 2013.
Die Lohnsteuerkarte 2010 oder eine Ersatzbescheinigung
behält bis zum erstmaligen Abruf der ELStAM durch Ihren
Arbeitergeber ihre Gültigkeit. Wird noch für das Jahr 2012
oder 2013 erstmalig eine Bescheinigung der Lohnsteuer-
abzugsmerkmale oder ein Ersatz für eine verlorene Lohn-
steuerkarte benötigt, stellt das zuständige Finanzamt eine
Ersatzbescheinigung aus.
Sie müssen sämtliche antragsgebundenen Eintragungen
und Freibeträge (z. B. Fahrten zwischen Wohnung und
Arbeitsstätte) für das Jahr 2013 neu bei Ihrem zuständigen
Finanzamt beantragen. Nur wenn dies erfolgt, kann Ihr
Arbeitgeber die Freibeträge nach dem Einstieg in das
elektronische Verfahren berücksichtigen. Ein Pauschbe-
trag für behinderte Menschen und Hinterbliebene muss
nur dann neu beantragt werden, wenn er nicht bereits über
das Jahr 2012 hinaus gewährt wurde.

Wie sicher sind meine Daten?

Die Übermittlung und Speicherung der Lohnsteuerdaten
erfolgt auf gesetzlicher Grundlage und unter Wahrung des
Datenschutzes.
Nur Ihr aktueller Arbeitgeber ist zum Abruf der ELStAM
berechtigt. Hierfür ist Ihre ausdrückliche Zustimmung nicht
erforderlich. Ein Abruf ist nur mit den nötigen Identifika-
tionsdaten möglich und wird entsprechend protokolliert.
Mit Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses entfällt
diese Berechtigung.
Sie können bei Ihrem zuständigen Finanzamt beantragen,
für bestimmte Arbeitgeber den Abruf Ihrer ELStAM zu
sperren. Dabei können Sie einzelne Arbeitgeber sperren,
einzelne Arbeitgeber von der Sperre ausnehmen oder den
Abruf grundsätzlich für alle Arbeitgeber sperren.
Hierbei ist zu beachten: Bekommt Ihr Arbeitgeber aufgrund
der vorgenannten Abrufbeschränkungen keine ELStAM
bereitgestellt, ist er verpflichtet, den Arbeitslohn nach
Steuerklasse VI zu besteuern.

Mehr Informationen zur elektronischen Lohnsteuerkarte
finden Sie auch im Internet unter: www.elster.de.

Wo bleibt mein Geld?
4800 private Haushalte zur Teilnahme an der
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe gesucht!

Im Jahr 2013 wird nach 5 Jahren wieder bundesweit eine
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) durchge-
führt. Das Ziel dieser Befragung besteht vor allem darin,
zuverlässige Informationen über die Einkünfte, Ver-
brauchsgewohnheiten und die Vermögensbildung privater
Haushalte zu gewinnen.
Damit die EVS sichere und aussagefähige Ergebnisse
liefert, muss die Stichprobe genügend groß sein. Daher
wird die Mitarbeit von 4800 Haushalten in Sachsen benö-
tigt, die freiwillig Auskunft über ihre Lebensverhältnisse
und Verbrauchsgewohnheiten geben. Gefragt sind Haus-
halte aus allen sozialen Schichten.
Der Gewinn für Sie als teilnehmender Haushalt besteht
nicht nur darin, dass Sie eine Prämie als Dankeschön in
Höhe von 75 Euro erhalten, sondern dass Sie am Ende
des Erhebungszeitraumes auch einen genauen Überblick
über ihr verfügbares Einkommen erhalten und wissen, wo
ihr Geld geblieben ist.

Haben Sie Interesse?
Alle wichtigen Informationen und die Teilnahmebedingun-
gen zur EVS 2013 erhalten Sie unter der kostenlosen
Hotline: 0800 0332525 oder im Internet unter http://
www.statistik.sachsen.de

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei uns melden.
Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 03578 33-2110

Sprechtag der Schiedsstelle
nächster Sprechtag:Dienstag, 4. Dezember 2012

Sprechzeit ist von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus
Wildenfels.

Hutzenabend
im Schlosskeller
am 15.12.2012

Schauen Sie Klöpplerinnen bei der Arbeit zu und
genießen Sie die weihnachtliche Stimmung,
musikalisch umrahmt vom Erzgebirgsduo „Sing
mit“!

Beginn: 19.00 Uhr
Eintritt: 5,00 Euro

Kartenvorbestellung erforderlich!
Telefonisch (037603) 58569 oder im Büro des
Freundeskreis Schloss Wildenfels e.V.
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Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt
auf dem Wildenfelser Schloss

1. und 2. Dezember 2012, 14.00 bis 18.00 Uhr
Eröffnet wird der Weihnachtsmarkt am Samstag, 14.00 Uhr, mit dem traditionellen Pyramidenan-
drehen vor dem Rathaus umrahmt von weihnachtlichen Klängen mit dem Härtensdorfer Posau-
nenchor.
Auf der Bühne im Schlosshof erfreuen unsere Kleinen von der Kita „Rainbow“ und die Schüle-
rinnen und Schüler der Wildenfelser Grundschule die Besucher mit einem Programm. Wenn im
Kaminzimmer des Schlosses das Holz leise knistert, dann ist es Zeit für die Märchenstunde.
Ein Höhepunkt für unsere kleinen Besucher ist natürlich wieder der Auftritt des Weihnachtsman-
nes mit seinem Wichtel.
Wir legten schon immer großen Wert darauf, den besinnlichen Charakter des Weihnachtsfestes
hervorzuheben und familienfreundliche Akzente zu setzen.
Das Schloss bietet dazu eine gute Kulisse. Verkaufsstände mit weihnachtlichen Geschenkarti-
keln und kulinarischen Köstlichkeiten, Wildenfelser Pfefferkuchen, Bauernschinken, Glühwein,
Roster und gebrannte Mandeln – auf unserem Weihnachtsmarkt findet sicher jeder etwas
Passendes.
Erzgebirgische Tradition in der Weihnachtszeit wie Schnitzen, Klöppeln, Spinnen kann man auf dem Wildenfelser Markt
noch erleben. Ebenso das gemeinsame Basteln oder Bemalen von Keramik.
Im Schlosssaal fährt gemütlich eine Gartenbahnanlage im Maßstab 1:22,5 der ehem. Firma Lehmann, Baugröße II m auch
als „G“ bezeichnet. Einige kennen die Bahn bereits, aber der Besitzer Herr Wolf aus Zwickau ist stets bemüht, die Anlage
immer wieder zu erweitern. Mühevoll wurden Modelle besorgt, die schon längst aus den Verkaufsregalen verschwunden
sind.
Eine ganz tolle Sache für Jung und Alt ist die Ausstellung alter Puppenstuben und Dampfmaschinen in der unteren Rotunde.
Bei einem Bummel über den Weihnachtsmarkt sollte man es auf keinen Fall versäumen, die nostalgischen Sammlerstücke
anzuschauen.
Kommen Sie vorbei und genießen Sie auch in diesem Jahr wieder eine Schlossweihnacht mit festlichem Flair und
weihnachtlicher Vorfreude.
Bitte benutzen Sie die ausgeschilderten Parkmöglichkeiten!

Weihnachtsfeier
Liebe Seniorinnen und Senioren,

am 13. Dezember 2012 findet um 15.00 Uhr in der Landgaststätte Wiesenburg unsere gemeinsame
Seniorenweihnachtsfeier statt.
Das Rahmenprogramm wird von den beliebten „Pöhlbachmusikanten“ gemeinsam mit den Kindern der Kindertages-
stätte „Happy Kids“ Wiesenburg gestaltet.
Erleben Sie einen wunderschönen, gemütlichen und fröhlichen Adventsnachmittag.
Genießen Sie das Kaffeetrinken mit Weihnachtsstollen nach hauseigenem Rezept.
Wenn Sie den Fahrdienst nutzen möchten, rufen Sie bitte unter folgender Telefonnummer an: 037603/8444.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Tino Kögler Das Team
Bürgermeister der DRK-Sozialstation
Stadtverwaltung Wildenfels Wildenfels
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Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes

Montag von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr
Freitag (durchgängig bis Montag)

von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag
oder Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochen-
ende) besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis
zum darauf folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:

Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cains-
dorf, Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

01.12.2012 – 02.12.2012 Dr. med. dent. Sirko Schuricht
Kirchberger Straße 5 A
08112 Wilkau-Haßlau
Tel. 0375/671122

08.12.2012 – 09.12.2012 Dipl.-Stom. Petra Simon
Oberhasslauer Straße 1
08112 Wilkau-Haßlau
Tel. 037603/2370

Apotheken
werktags 18.30 Uhr – 08.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags durchgehend 08.00 Uhr – 08.00 Uhr

nächster Tag

29.11.2012 Muldental-Apotheke, Altenburger Straße 6,
08129 Mosel, Tel. 037604/4800

30.11.2012 Löwen-Apotheke, Hauptmarkt 15 – 17,
08056 Zwickau, Tel. 0375/213880

01.12.2012 Markt-Apotheke Oberplanitz, Mozartstraße 2,
08056 Zwickau, Tel. 0375/7929501

02.12.2012 Paulus-Apotheke, Marienthaler Str. 104,
08060 Zwickau, Tel. 0375/523722

03.12.2012 Schiller-Apotheke, Leipziger Straße 90,
08058 Zwickau, Tel. 0375/215160

04.12.2012 Apotheke im Baikalzentrum,
Marchlewskistr. 1,
08062 Zwickau, Tel. 0375/795110

05.12.2012 Apotheke Eckersbach im Gesundheitszen-
trum, Scheffelstr. 46,
08066 Zwickau, Tel. 0375/4400196

Mulden-Apotheke,
Rudolf-Breitscheid-Straße 2 A,
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

06.12.2012 Schloss-Apotheke, Pestalozzistr. 27,
08062 Zwickau, Tel. 0375/783027

07.12.2012 Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19,
08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575

08.12.2012 Apotheke am Meistereck, Leipziger Str. 2 A,
08056 Zwickau, Tel. 0375/2309060

Mulden-Apotheke,
Rudolf-Breitscheid-Straße 2 A,
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

09.12.2012 Sonnen-Apotheke, Innere Zwickauer Str. 71,
08062 Zwickau, Tel. 0375/787156

10.12.2012 Hufeland-Apotheke, Max-Planck-Straße 18,
08066 Zwickau, Tel. 0375/430800

11.12.2012 Linda-Apotheke in der Nordvorstadt,
Daniela Hänel e.K., Schubertstraße 3,
08058 Zwickau, Tel. 0375/4406901

12.12.2012 Mohren-Apotheke, Leipziger Straße 176,
08060 Zwickau, Tel. 0375/300250

Bären-Apotheke, Lößnitzer Straße 47,
08141 Reinsdorf, Tel. 0375/277010

13.12.2012 Apotheke am Stadtwald, Karl-Keil-Straße 37,
08060 Zwickau, Tel. 0375/5609250

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

01.12.2012 – 07.12.2012
Dr. Prell, Tel. 2836

08.12.2012 – 14.12.2012
Dr. Rummer, Tel. 03772/28361 oder 0152-29178590
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Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 20. November 2012
Auslieferung: 29. November 2012

Redaktionsschluss: 04. Dezember 2012
Auslieferung: 13. Dezember 2012

(letzter Stadtanzeiger 2012)

Seminare „sicher mobil 50+“
Der Deutsche Verkehrssicherheitsrat e.V. (unterstützt vom
Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Stadtentwick-
lung) bietet in Verbindung mit dem Auto Club Europa ACE
kostenlose Seminare „sicher mobil 50+“ für ältere noch
aktive Verkehrsteilnehmer an.

Organisation: Ab 7. Januar 2013 wird eine Seminarreihe
von 8 Veranstaltungen zu je 90 Minuten, einmal wöchent-
lich Montag 14.00 Uhr angeboten. Die Veranstaltungen
finden im Feuerwehrdepot Wildenfels statt.

Erforderliche Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen

Im Mittelpunkt der Seminare werden solche Fragen
gestellt:
- Welche Veränderungen sind in den letzten 15 bis

20 Jahren im Straßenverkehrsrecht eingetreten?
- Wie verhalte ich mich im Kreisverkehr, beim Wechsel

der Fahrspur, beim Ein- und Ausfädeln auf Autobah-
nen, bei der richtigen Anwendung des Reißver-
schlussprinzips?

- Wie parke ich sicher ein und aus auf Parkplätzen an
Supermärkten, gilt hier auch die StVO?

- Welche Verkehrszeichen sind 2009 weggefallen und
welche sind neu dazugekommen?

- Wie stelle ich mich mit meinem Fahrzeug und Fahr-
verhalten auf Herbst und Winter ein?

- Welche besonderen Gefahrenstellen sollte man mei-
den?

- Was ist im Bußgeldkatalog geregelt?
- Wie kann ich eigene altersbedingte körperliche Ein-

schränkungen ausgleichen?
- Wie sollte mein Fahrzeug altersgerecht ausgestattet

sein und welche modernen Fahrerassistenzsysteme
sind für mich besonders interessant?

- Wie sollte ich meine Fahrten planen?
- Was tun, wenn’s gekracht hat? usw.

Die Seminare werden auf der Grundlage der aktuellen
Straßenverkehrsordnung durchgeführt. Die vor langer Zeit
in der Fahrschule erworbenen Kenntnisse sollen aktuali-
siert oder aufgefrischt werden.
Die Seminare erfolgen im aktiven Gespräch mit den Teil-
nehmern. Eigene Erfahrungen einzubringen ist erwünscht.
Im Rahmen der Seminare wird ein kostenloser Seh- und
Hörtest und eine Veranstaltung zur Ersten Hilfe eingebun-
den.
Die Teilnehmer erhalten verschiedene Materialien und
nach vollständiger Absolvierung der Seminare eine Teil-
nahmeurkunde.

Interessenten für die Veranstaltungsserie melden sich
bitte in der Stadtverwaltung Wildenfels bei Frau Müller
bis 15.12.2012 – Tel. 55933-19.

Altersjubilare

Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert
allen Jubilaren, die in den nächsten
vierzehn Tagen Geburtstag feiern,
recht herzlich und wünscht Ihnen
alles Gute, Gesundheit und
Erfüllung im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels

01. Dez. 2012 Frau Christa Löscher 78 Jahre
06. Dez. 2012 Herrn Heinz Porstmann 84 Jahre
06. Dez. 2012 Frau Gerda Mehlhorn 76 Jahre
07. Dez. 2012 Herrn Johannes Reuther 82 Jahre
07. Dez. 2012 Herrn Gerhard Werner 74 Jahre
08. Dez. 2012 Herrn Herbert Körner 79 Jahre
11. Dez. 2012 Frau Tilla Bauer 80 Jahre
11. Dez. 2012 Frau Anneliese Kahlert 85 Jahre

Jubilare Härtensdorf

04. Dez. 2012 Herrn Gunter Landgraf 71 Jahre
11. Dez. 2012 Herrn Axel Franz 72 Jahre
13. Dez. 2012 Frau Meta Nötzold 77 Jahre

Jubilare OT Schönau

07. Dez. 2012 Herrn Hans Barth 70 Jahre

Jubilare OT Wiesen

30. Nov. 2012 Herrn Jürgen Schmidt 71 Jahre
07. Dez. 2012 Frau Erika Mahling 71 Jahre
12. Dez. 2012 Frau Christa Freitag 75 Jahre
13. Dez. 2012 Herrn Gottfried Lenk 75 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg

06. Dez. 2012 Frau Isolde Scheffler 80 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Ge-
burtstag nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse er-
scheinen soll, sich in der Stadtverwaltung zu melden. Bis-
herige Abmachungen bleiben bestehen.

Weihnachtskonzert des Christoph-
Graupner-Gymnasiums

Das traditionelle Weihnachtskonzert des Christoph-
Graupner-Gymnasiums findet am 14.12.2012, 19.00 Uhr,
Einlass: 18.00 Uhr, in der St. Margarethenkirche Kirchberg
statt.
Eintrittskarten werden nicht benötigt. Das Lehrerkollegium
und die Schüler laden dazu herzlich ein.

Schulleitung
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Kirchliche Nachrichten

„Vom Himmel hoch, da komm ich her, ich bring euch gute
neue Mär, der guten Mär bring ich so viel, davon ich sing
und sagen will.“

(Lied Nr. 24, Evang. Gesangbuch, Text und Musik von
Martin Luther nach Lukas 2, 9-16)

Auch in diesem Jahr möchten Kinder aus unse-
rer Gemeinde gemeinsam mit Kantorin Feldheim
davon singen und wollen am Dienstag, dem
4. Dezember, ab 16.00 Uhr, ältere und kranke
Gemeindeglieder besuchen.
Mit Liedern zum Advent werden sie Grüße aus
unserer Gemeinde überbringen.

Am Sonntag, dem 2. Dezember 2012,
am 1. Advent, beginnen wir ein neues
Kirchenjahr und den Weihnachts-
kreis.
Wir zünden die erste Kerze auf dem
Adventskranz an – Licht, das in unsere Welt strahlt, das
Hoffnung, Wärme und Orientierung in unserem Leben gibt.
Mit dem Advent beginnt für uns eine Zeit der Besinnung
und Erwartung. Wir wollen gemeinsam das erste Licht auf
unserem Adventskranz anzünden und laden Sie, liebe
Gemeindeglieder und Gäste, ganz herzlich

zu einer musikalischen Andacht zum 1. Advent,
am Sonntag, 2. Dezember 2012, um 17.00 Uhr

in unsere Wildenfelser Kirche ein.

In dieser Stunde möchten wir zur Ruhe kommen und die
Adventsbotschaft auf uns wirken lassen.
Die Chöre unserer Gemeinde, große und kleine Sänger
und Musiker, werden diese Zeit mit Liedern und Musik zum
Advent begleiten.
Wir freuen uns auf viele Gäste und Besucher.

Mit herzlichen Grüßen
Kantorin Doreen Feldheim,
der Kirchenvorstand mit Pfarrer Zirnstein

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Wildenfels

Jahreslosung 2012:
„Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwachen
mächtig.“

2. Korinther 12, 9

2. Dezember 2012, 1. Sonntag im Advent
17.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst, Pfr. Zirnstein
Dienstag, 4. Dezember 2012
ab
16.00 Uhr Kinder besuchen mit Kantorin Feldheim ältere

und kranke Gemeindeglieder
Mittwoch, 5. Dezember 2012
14.00 Uhr Seniorenkreis im Pfarrhaus
19.30 Uhr Erwachsenenkreis im Pfarrhaus
9. Dezember 2012, 2. Sonntag im Advent
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst, Pfr.

Zirnstein
Dienstag, 11. Dezember 2012
19.30 Uhr Männerwerk im Pfarrhaus

Außerdem:

Kirchenchor: donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Mädelkreis: freitags 16.30 Uhr in der Kirche
Jungschar: freitags 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Jugendchor: freitags 18.00 Uhr in der Kirche
Junge Gemeinde:

freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
(außer in den Ferien)

Christenlehre freitags:
Klasse 1 – 3 14.00 Uhr
Klasse 4 und 5 15.00 Uhr
Klasse 6 16.00 Uhr

Landeskirchl. Gemeinschaft:
sonntags 15.00 Uhr

im Gemeinschaftssaal
in Härtensdorf

Frauenstunde:
Dienstag, 04.12. 19.00 Uhr im Pfarrhaus

Wildenfels
Kanzleistunde:

montags 15.00 – 18.00 Uhr
(Tel. 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Zirnstein
und der Kirchenvorstand Wildenfels
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Kirche zu den Drei Marien***
Härtensdorf

Monatsspruch: Dezember 2012
Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und
die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir.

Jesaja 60, 1

2. Dezember 2012, 1. Sonntag im Advent
09.30 Uhr Familiengottesdienst

Diakon Storch
Im Anschluss an den Gottesdienst Pizza-Es-
sen im Pfarrhaus.

Sonnabend, 8. Dezember 2012
ab
13.00 Uhr Blasen und Singen bei Alten und Kranken im

Dorf
9. Dezember 2012, 2. Sonntag im Advent
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kinder-

gottesdienst und Taufgedächtnis
Pfr. Richter

Außerdem:

Freiwilliger Kirchenchor:
dienstags 19.00 Uhr im Pfarrhaus

Posaunenchor:
mittwochs 19.00 Uhr im Pfarrhaus

Bibelgesprächskreis:
Donnerstag, 06.12. 20.00 Uhr im Pfarrhaus

Kurrende: donnerstags 16.15 Uhr im Pfarrhaus
(außer in den Ferien)

Junge Gemeinde:
freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus

Christenlehre montags:
Klasse 1 bis 4 um 14.30 Uhr
Klasse 5 und 6 um 15.30 Uhr

Konfirmandenunterricht dienstags:
Klasse 7 um 17.15 Uhr
Klasse 8 um 16.15 Uhr

Landeskirchl. Gemeinschaft:
sonntags 15.00 Uhr

Gemeinschaftssaal
in Härtensdorf

Frauenstunde:
Dienstag, 04.12. 19.00 Uhr im Pfarrhaus Wildenfels

Kanzleistunde: dienstags 17.00 – 19.00 Uhr
(Tel. 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter
und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Advents- und Weihnachtszeit in Härtensdorf

„Alle Jahre wieder …“ so klingt es auch in Härtensdorf. Es
wird gewichtelt und geschafft. Ja, die Advents- und
Weihnachtszeit ist schon etwas Besonderes hier im Erzge-
birge.

Es gibt eigentlich an jedem Adventswochenende irgendei-
nen Höhepunkt. So wird, nachdem am 1. Advent die Ad-
ventszeit feierlich mit einem Familiengottesdienst einge-
läutet wurde, am Sonnabend vor dem 2. Advent, mit dem
Posaunenchor und der Kurrende durchs Dorf gezogen.
Am 2. Advent, 9.30 Uhr, gibt es einen Adventsgottesdienst
mit Taufgedächtnis. Das Wochenende am 3. Advent ist
dem Härtensdorfer Weihnachtsmarkt und der Härtensdor-
fer Adventsmusik vorbehalten. Schon seit 22 Jahren findet
die Härtensdorfer Adventsmusik immer am 3. Advent,
17.00 Uhr in der altehrwürdigen Kirche zu den Drei
Marien *** Härtensdorf statt. Ein wenig Licht verbreiten
möchten der Friedrichsgrüner Männerchor, der Härtens-
dorfer Posaunenchor, der Freiwillige Kirchenchor Härtens-
dorf, die Härtensdorfer Kurrende und die Härtensdorfer
Band sowie Solisten. Es werden Werke alter und neuer
Meiser erklingen. Lassen Sie sich herzlich einladen, um
ein wenig Abstand von der Hektik und den Turbulenzen der
Zeit zu gewinnen.
Am Heiligen Abend 15.30 Uhr wird eine Vesper mit Krip-
penspiel sein. Schon seit geraumer Zeit findet am 1. Feier-
tag 6.00 Uhr in Härtensdorf ein musikalischer Christmet-
tengottesdienst und am 2. Feiertag, 9.30 Uhr ein Festgot-
tesdienst statt.

Lassen Sie sich also gerade jetzt herzlich nach Härtens-
dorf einladen.

Die Kirchgemeinde
der St. Rochuskirche
zu Schönau lädt ein

Sonntag, 02.12.2012 – 1. Advent
09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Pfr. Richter

Kindergottesdienst
anschließend Kirchenkaffee
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Montag, 03.12.2012
19.30 Uhr Kirchenvorstand
Dienstag, 04.12.2012
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
Mittwoch, 05.12.2012
16.00 Uhr Basteln
Sonntag, 09.12.2012 – 2. Advent
09.30 Uhr Predigtgottesdienst

gleichz. Kindergottesdienst
Dienstag, 11.12.2012
14.30 Uhr Frauendienst
19.30 Uhr Männerwerk
Sonntag, 16.12.2012 – 3. Advent
09.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfr. Richter

gleichz. Kindergottesdienst
Einsegnung der Mitarbeiter

Kindertreff
mittwochs 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch Mädchen
im Pfarrhaus Schönau
außer in den Ferien und an schulfreien Tagen

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 montags 16.45 Uhr
Klasse 8 dienstags 16.15 Uhr in Härtensdorf

Chor donnerstags 19.00 Uhr
Kinderchor freitags 16.15 Uhr
Teeniechor freitags 18.00 Uhr in Wildenfels
Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen

grüßen Pfr. Richter und Mitarbeiter

Röm.-kath. Kirche, Kirchberg
Neumarkt 23, Tel.: 037602 6325

Pfarrer: Br. Vitus Laib, Tel.: 0160 5009617

Sonntags um 9.00 Uhr und mittwochs um 17.00 Uhr
Hl. Messe.
Ausnahme: zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr
Hl. Messe

Außerdem:

Mittwoch, 05.12.
16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe
Samstag, 08.12.
06.30 Uhr Roratemesse (Maria Unbefleckte Empfäng-

nis) mit anschl. Frühstück
Montag, 10.12.
15.00 Uhr Senioren-Nachmittag
18.00 Uhr Besucherkreis
Dienstag, 11.12.
18.30 Uhr Bibellesen

Weitere Termine und Informationen finden Sie auf unserer
Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de
E-Mail: info@maria-friedenskoenigin.de

Wind und Wetter bleiben draußen
Wildenfels brachte Wartehäuschen in Schwung

Vielerorts sieht man zerstörte oder verschmutzte Warte-
häuschen. Auch in der Stadt Wildenfels war es nicht
anders. Sinnlos wurden Scheiben zerschlagen, zerkratzt
oder die Bänke verschmutzt. Besonders betroffen waren
die von vielen Grundschulkindern genutzten Bushäuschen
an der Wendestelle Wildenfels und in Schönau.
Im Wildenfelser Stadtrat waren die Häuschen immer
wieder ein Thema. Die Stadtverwaltung beschloss darum,
diese in Eigenleistung wieder zu reparieren.
Sehr zur Freude der Anwohner und besonders der Schul-
kinder. Denn pünktlich zu Beginn des Schmuddelwetters
muss dieses jetzt draußen bleiben.
Bleibt zu wünschen, dass sie recht lange Bestand haben.

Das Warten auf den Schulbus ist nun sicherer.
Foto: B. Grenz

Vereinsnachrichten

Familienzentrum
„Kinderidylle“

Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18, 08134 Wildenfels/Härtensdorf
Tel.: 037603/8751

montags:

Familienfrühstück ab 09.00 Uhr
offener Spielvormittag 9.00 – 12.00 Uhr
für Kinder
Rückenschule 18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
Sportgruppe 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle

dienstags:

Familienfrühstück ab 09.00 Uhr
Klöppeln für Kinder 17.00 – 18.00 Uhr
11.12.2012
Klöppeln für Erwachsene 18.00 – 20.00 Uhr
11.12.2012
Keramik für Familien 18.30 Uhr
11.12.2012
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mittwochs:

offener Spielvormittag 9.00 – 12.00 Uhr
für Kinder
Keramik für Familien 9.00 Uhr
12.12.2012
Nähen/Kreatives Gestalten
Termine nach Absprache 16.00 bis 17.30 Uhr
mit Kursleiter
Zeichnen
05.12.2012
Kinder 15.30 – 16.30 Uhr
Erwachsene 17.00 – 19.00 Uhr

donnerstags:

Krabbelgruppe 9.30 – 10.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Rother
Seniorennachmittag  ab 14.00 Uhr
06.12.2012 (Weihnachtsfeier)
Familiennachmittag 15.30 – 18.30 Uhr
13.12.2012
Rückensport 18.15 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle

freitags:

offener Spielvormittag 9.00 – 12.00 Uhr
für Kinder

„Handarbeits-Stammtisch 19.00 Uhr
(Stricken, Häkeln, Sticken in geselliger Runde)
14.12.2012

Der offene Treff

Montag bis Freitag in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr, nach
Vereinbarung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht
Ihnen der Offene Treff zur Verfügung.
Sich treffen, einen Kaffee trinken, reden – und wir bieten
jeden Tag ein warmes Mittagessen, frisch und mit Liebe
gekocht.

Herzliche Einladung

an alle Vereinsmitglieder und Nutzer unseres Hauses zur
diesjährigen Weihnachtsfeier am 06.12.2012 ab 15.00
Uhr (die Senioren zur gewohnten Zeit, siehe oben) im
Vereinshaus Härtensdorf. Wie immer wird es ein gemüt-
liches Kaffeetrinken geben mit selbst gebackenen Plätz-
chen und Stollen, umrahmt von einem weihnachtlichen
Programm. Lassen Sie sich überraschen!

Achtung!

Vom 17.12.2012 bis 01.01.2013 bleibt unser Haus ge-
schlossen.
Ab 02.01.2013 sind wir wieder für sie da!
„Pausenzeiten“ der einzelnen Kurse bitte mit jeweiligen
Kursleitern absprechen.
Änderungen vorbehalten!

VfL Wildenfels – SpVgg. Schedewitz 3:0
Widrige Bodenverhältnisse machten das Spiel von Beginn
an schwer und unkontrollierbar. Wildenfels hatte in der
Vergangenheit mit dem Tabellenletzten der Kreisliga
immer Probleme und war ein sicherer Punktelieferant.

So begann auch das Spiel. Die Gäste aus Schedewitz
begannen sehr frech, und man konnte nicht erkennen,
dass hier der Tabellenletzte spielt. Die ersten gefährlichen
Akzente setzten auch die Schedewitzer. Ein Bauer-Frei-
stoß strich knapp über die linke Außenecke des Bergert-
Tores. Des Weiteren hatten die Gäste in der Anfangsphase
mehr Standardsituationen als die Hausherren. Die Gäste
standen geschlossen und waren kampfstark. Bauer sorgte
durch Einzelaktionen immer wieder für Gefahr. Erst in der
17. Minute nach einer Ecke konnte Ziemann die erste
Chance der Platzherren markieren. Ein Kopfball ging an
die Lattenoberkante. Kurz vor der Pause der erste geniale
Spielzug der Gastgeber, Schubert ging außen durch, wur-
de sensationell angespielt, kam zum Schuss, aber leider
vorbei. Zu viele Fehlpässe im Mittelfeld verhinderten kon-
struktive Angriffe der Hausherren.
Paukenschlag zu Beginn der zweiten Hälfte. Kuzcka
krachte einen Schuss an den Pfosten. Der VfL übernahm
nun immer mehr das Spiel. Die Gäste antworteten nur mit
sporadischen Kontern, die im Wildenfelser Abwehrboll-
werk hängen blieben. In der 55. Minute kam Ziemann
endlich zur verdienten 1:0-Führung. Der Bann war gebro-
chen. Nun spielte nur noch eine Mannschaft. In der
71. Minute verzieht Kaden seinen Schuss, der nur am
Außennetz landet. Wildenfels machte weiter unheimlichen
Druck, und dann fiel das wiederum hochverdiente 2:0
durch Dominik Weber, der sein erstes Punktspieltor für
den VfL erzielte. Eine unmittelbar darauf folgende weitere
riesige Chance für den VfL vereitelte der Gästetorhüter
Winkler. Jetzt lief alles. Schedewitz war körperlich schon
nicht mehr auf dem Platz, und in der 87. Minute traf Kuzcka
zum 3:0-Endstand. Doch auch danach hatten die Haus-
herren noch eine Gelegenheit, das Ergebnis in die Höhe
zu schrauben, und wieder war das Aluminium im Weg.
Am Schluss ein notwendiger, schwer erarbeiteter Heim-
sieg, der hätte höher ausfallen müssen, denn die Chan-
cenverwertung ließ zu wünschen übrig.

Zuschauer: 47
Tore: 1:0 Ziemann (57.)

2:0 Weber (82.)
3:0 Kuzcka (87.)

Schiedsrichter: Richter, Hohenstein-Ernsthal
Assistent: Tillner, Silberstraße-Wiesenburg
Assistent: Hahn, Marienthal

Mit sportlichem Grüßen
Roy Schumann

Geflügelzüchtervereinigung
Wildenfels i. Sa. e.V.

Am Freitag, dem 7. Dezember 2012, findet um 19.00 Uhr
unsere nächste Mitgliederversammlung mit Schlachtfest
bei Familie Stephan Jenkner im OT Härtensdorf, Karl-
Marx-Straße 60, statt.

i. A. Horst Oberender
Vereinsvorsitzender
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Serie: Die Sagen und Geschichten
von Wildenfels

Das gespenstische Schaf von Wildenfels

„Pass auf, wenn du am Friedhof vorübergehst“, sprach die
Mutter zur Tochter. „Gewiss, gewiss!“ Die Tochter legte
sich ein warmes Tuch um die Schultern und machte sich
auf den Weg. Die Mutter schaute ihr nach. Die Laterne
hielt sie in der Hand.
Es war ein herbstlicher Abend. Das Laub raschelte unter
den Füßen. Die junge Frau ging ohne Angst. Sie kannte
den Weg genau. Er führte am Weinberg und dann am
Friedhof vorbei. Sie schritt rasch aus und sah schon die
Lichter ihres Hauses. Der Mann würde warten. Und wie sie
so eilte, schaute sie kurz auf die große Wiese hinüber. Da
sah sie ja wirklich, sie schaute zweimal hin, da sah sie ein
weißes Schaf. Das sprang hin und her.
„Was ist geschehen?“, fragte ihr Mann, als sie schließlich
zu Hause ankam. Der Mann sah ihre blasse Haut und ihre
vom Schreck geweiteten Augen. Er hörte ihren raschen
Atem. Doch war er auch einer von denen, die an keinen
Spuk glaubten.
„Ach, nichts“, sagte also die Frau. „Vielleicht bin ich zu
schnell gelaufen“. Trotzdem sprach sich die Kunde vom
gespenstischen Schaf von Wildenfels schnell herum.
Dieser Beitrag wurde entnommen aus: Sagen und Ge-
schichten aus dem Zwickauer Land von Constanze John.

Mit den besten Grüßen für Sie alle
Ihr Jochen König aus Wildenfels

Häuser, die Heimat waren –
Wildenfels, Markt 3

Unser Wildenfelser Markt ist ein städtebauliches Kleinod,
da er seit der Stadtgründung seine Form nicht verändert
hat.
Trotz Brandschäden oder Häuserabriss über Jahrhunderte
hinweg, blieb immer wieder jedes Haus auf seinen ange-
stammten Grundmauern bestehen.

So standen auch 2 kleine Häuschen am Markt und Ecke
Poststraße, welche wegen Baufälligkeit 1964 ab-
gebrochen werden mussten. Es war das Haus von Fräu-
lein Marie Kämpf, ehemals Poststr. 2 und das Meinel-
Haus, ehemals August-Bebel-Platz (Markt) 3. Dabei war
der Besitzer von Poststr. 2 der Bauunternehmer Louis
Kämpf.

Aber auch das Haus eines Bauunternehmers hat nicht das
ewige Leben. Das im Volksmund bezeichnete Meinel-
Haus, weil die Bewohner so hießen, das war schon immer
ein Wohn- und Geschäftshaus. 1899 Materialwarenhand-
lung Döhler, 1924  „Lebensmittelhaus Erler“, war wohl der
bekannteste Name, ab 1931 „Wohlgemuths Lebensmittel-
haus“ und wie wir auf dem Foto sehen, hatte sogar ein
„Konsum“ dort  eine Verkaufsstelle.

Lesen wir im Schriftverkehr der Kreisbauleitung Zwickau
über den Abriss der maroden Häuser:
Wohnungswiederaufbau in Wildenfels:  Veranlassung und
Dringlichkeit:
Gemäß Auftragsschreiben des Kreisbauamtes Zwickau
1963 sowie Schreiben des Instituts für Denkmalpflege
Dresden v. 24.2.62 ist der Wiederaufbau der baufälligen,
abbruchreifen zwei Wohnhäuser in Wildenfels als Eckge-
bäude des alten Marktplatzes aus städtebaulichen und
denkmalpflegerischen Gründen unbedingt erforderlich.“
Es wurden ökonomische und denkmalpflegerische Ge-
sichtspunkte erarbeitet. Hier wird aber die „Ökonomie“
bevorzugt worden sein, denn Wohnraum war knapp, aber
denkmalpflegerisch? Kein schönes Gebäude für den
Markt. Es entzieht sich meiner Kenntnis, ob die unter dem
Haus am Markt befindlichen „drei guterhaltenen Kellerge-
wölbe“ erhalten wurden. So besagte es die Anweisung der
Denkmalpflege. 1964 wurden die beiden Häuser abgebro-
chen und 1966 konnten bereits die neuen Mieter einzie-
hen.
Ein Foto zeigt die zukünftigen Mieter bei den Aufbaustun-
den.

Ihre Monika Badock
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